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SGSA, Postfach 4009, 39015 Magdeburg

An die

1. Mitglieder des Haushalts- und Finanzausschusses des SGSA

2. nachrichtlich:
a) Mitglieder des Geschäftsführenden Präsidiums

b) stellvertretenden Ausschussmitglieder

Landesgeschäftsstelle

Sternstraße 3

39104 Magdeburg

( (0391) 5924-300

Fax: (0391) 5924-444

E-Mail: post@sgsa.komsanet.de

Bank: Stadtsparkasse Magdeburg

BLZ:81053272 Kto.:36002900

Auskunft erteilt: Frau Hanisch
Durchwahl: (0391) 5924-370
3. Herrn Liebenehm (zu TOP 2 ohne Anlagen)

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom

Unser Zeichen

Datum

4. MI LSA, Referat 32, Herrn Karls (ohne Anlagen)







00-00-65 ha-br


03.09.2001

21. Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses des SGSA am 26.09.2001

Sehr geehrte Damen und Herren,

zur 21. Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses des Städte- und Gemeindebundes Sachsen-Anhalt am

Mittwoch, dem 26. September 2001, 10:00 Uhr,

in der Landesgeschäftsstelle, Sternstraße 3 

(Großer Besprechungsraum, Zimmer 202), Magdeburg,

laden wir Sie auch im Namen der Vorsitzenden des Ausschusses herzlich ein.

Wir bitten Sie, die Landesgeschäftsstelle und Ihre Vertreterin/Ihren Vertreter zu benachrichtigen, wenn Sie nicht teilnehmen können.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Genehmigung der Niederschrift über die 20. Sitzung am 25.04.2001

2. Haushalt des Städte- und Gemeindebundes Sachsen-Anhalt 2002

3. Kommunalfinanzen 2002

a) Entwurf eines Haushaltsbegleitgesetzes 2002
b) Kennzahlen und deren Aussagewerte

4. Gemeindefinanzreform/Gewerbesteuerreform

5. Runderlass (Entwurf) zu Kreditaufnahmen und Sicherheitsbestellungen durch Kommunen

6. Mitteilungen, Anfragen und Anregungen

Das Präsidium des Städte- und Gemeindebundes wird in seiner Sitzung am 01.10.2001 den Verbandshaushalt des SGSA für 2002 beraten. Abschließend wird die Kreisvorstandskonferenz über den Verbandshaushalt beschließen. Der Haushalts- und Finanzausschluss wird gebeten, eine Empfehlung auszusprechen. Der Vorbericht zu TOP 2 wird Ihnen rechtzeitig vor der Sitzung übersandt.

Über die Absicht der Landesregierung, über ein Haushaltsbegleitgesetz 2002 Kürzungen bei den Kommunalfinanzen in bisher ungeahnten Größenordnungen vorzunehmen, hatten wir die Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Haushalts- und Finanzausschusses des SGSA mit Schreiben vom 18.07.2001 informiert. Wir bitten Sie, das Schreiben mit Anlagen zur Sitzung mitzubringen. 

Zu TOP 3 erhalten Sie als Anlagen darüber hinaus folgende Unterlagen:

a) Info Kommunal Nr. 67 vom 17.07.2001 mit Anlagen,

b) DST-Vergleich Steuerkraft,

c) eine Berechnung der Landesgeschäftsstelle, aus der sich ergibt, wie hoch die prozentuale Beteiligung der Kommunen an dem BEZ-Sonderbedarf (neu) sein müsste, ohne dass es zu einer Kürzung der Kommunalfinanzen käme (Vermerk vom 21.08.2001).

Zu TOP 3b) verweisen wir auf die Niederschrift über die 20. Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses am 25.04.2001, TOP 6d).

Der Bundesverband der Deutschen Industrie (BDI) hat am 11.07.2001 in Berlin unter dem Titel "Verfassungskonforme Reform der Gewerbesteuer" sein Konzept einer kommunalen Einkommen- und Gewinnsteuer vorgelegt. Das Konzept sowie Auszüge aus dem Vorbericht und aus der Niederschrift der Sitzung des Präsidiums des SGSA vom 13.08.2001 zum TOP "Verfassungskonforme Reform der Gewerbesteuer" erhalten Sie zur Vorbereitung als Anlagen. Der Haushalts- und Finanzausschuss wird um Aussprache gebeten.

Zu TOP 5 verweisen wir auf unser Schreiben vom 04.07.2001 an die Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Haushalts- und Finanzausschusses. Wir hatten den Entwurf eines Runderlasses des MI LSA zu Kreditaufnahmen und Sicherheitsbestellungen durch Kommunen mit der Bitte um Stellungnahme an uns übersandt. Die Rückmeldungen der Ausschussmitglieder haben wir in eine Stellungnahme, die wir gegenüber dem MI LSA abgegeben haben, eingearbeitet. Als Anlage erhalten Sie diese Stellungnahme vom 10.08.2001 mit der Bitte um Kenntnisnahme. Wir haben zu TOP 5 den zuständigen Mitarbeiter aus dem MI LSA eingeladen. Er steht für Fragen und weitere Hinweise zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Kregel 

Landesgeschäftsführer

Anlagen

2. Der Sitzungsraum ist reserviert.

3. Die TO habe ich am 22.08.2001 mit Frau Schumann abgestimmt.

4. Durchschrift Se (Brötchenbestellung)

5. Gö m.d.B.u.K. (Kaffee)

6. Br, geben Sie die Einladung bitte per Mail an Bo m.d.B.u. Einstellung in das Komsanet

7. WV 06.09.2001 (Vorbericht zu TOP 2?)

